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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.		In	 welchem	 finanziellen	 Umfang	 hat	 sie	 in	 den	 vergangenen	 fünf	 Jahren	
Horte,	Kindertagesstätten	und	Kindertagespflege	im	Landkreis	Esslingen	ge-
fördert	 (bitte	 um	 eine	 differenzierte	 Darstellung	 nach	 den	 oben	 genannten	
Einrichtungen)?

2.		Wie	verteilt	sich	die	in	Frage	1	erfragte	Fördersumme	auf	die	sich	in	Betreuung	
befindlichen	 Kinder	 in	 den	 Betreuungsformen	 Horte,	 Kindertagesstätten	 und	
Kindertagespflege	 (bitte	 um	 eine	 differenzierte	Darstellung	 der	 Förderung	 in	
Euro	und	nach	Betreuungsform)?

3.		Wie	viele	Horte,	Kindertagesstätten	und	Kindertagespflegeeinrichtungen	waren	
in	den	vergangenen	 fünf	 Jahren	 im	Landkreis	Esslingen	genehmigt	 (bitte	um	
eine	differenzierte	Darstellung	nach	Jahren	und	Betreuungsformen)?

4.		Wie	hoch	waren	in	den	vergangenen	fünf	Jahren	die	finanziellen	Förderungen	
im	Landkreis	Esslingen,	um	die	besonderen	Bedürfnisse	behinderter	oder	von	
Behinderung	bedrohter	Kinder	in	Horten,	Kindertagesstätten	und	Kindertages-
pflege	berücksichtigen	zu	können?

5.		Wie	 definiert	 die	 Landesregierung	 im	Landkreis	 Esslingen	 angemessene	 und	
erstattungsfähige	Kosten	 für	 Kindertagespflegepersonen	 (bitte	 um	 eine	 diffe-
renzierte	Darstellung	in	Worten	und	Euro	für	Sachaufwand)?

6.		Wie	viele	Anträge	auf	Förderung	der	Strukturen	in	der	Kindertagespflege	wur-
den	im	Landkreis	Esslingen	in	den	vergangenen	fünf	Jahren	gestellt,	bewilligt,	
abgelehnt	oder	noch	nicht	beschieden	(bitte	um	Darlegung	nach	Bescheidstatus	
und	Jahren)?

Kleine Anfrage
des Abg. Dennis Birnstock FDP/DVP

und

Antwort
des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport

Förderungen im Landkreis Esslingen für die Kinderbe-
treuung in den Bereichen Horte, Kindertagesstätten und 
Kindertagespflege

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
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	 7.		Wie	 viele	 Anträge	 wurden	 im	 Landkreis	 Esslingen	 bisher	 für	 Fördermittel	
nach	dem	Gesetz	 zur	Förderung	 investiver	Maßnahmen	 in	 der	Kindertages-
betreuung	 gestellt	 (bitte	 um	 Darstellung	 nach	 „bewilligt“,	 „abgelehnt“	 und	
„ohne	Bescheid“	sowie	kumulierte	Förderbeträge	nach	Ort)?

	 8.		Wie	verteilen	sich	die	bewilligten	Fördermittel	(Frage	7)	auf	die	förderfähigen	
Betreuungsformen?

	 9.		Wie	viele	neue	Betreuungsplätze	wurden	durch	die	verschiedenen	Förderpro-
gramme	im	Landkreis	Esslingen	in	den	letzten	fünf	Jahren	geschaffen?

10.		Wie	 hoch	 sind	 die	 prozentualen	Anteile	 der	 durch	 die	Eltern	 bezahlten	Ge-
bühren	an	den	Betreuungskosten	im	Landkreis	(durchschnittlich	nach	Betreu-
ungsart	und	aufgegliedert	nach	Gemeinden	sowie	Betreuungsart)?

26.5.2025

Birnstock	FDP/DVP

Beg r ü n d u n g

Seit	vielen	 Jahren	besteht	der	Rechtsanspruch	auf	Kinderbetreuung.	Trotz	 zahl-
reicher	 Fortschritte	 wird	 medial	 immer	 wieder	 über	 Missstände	 berichtet.	 Die	
Landesregierung	wie	auch	die	Bundesregierung	und	die	Europäische	Union	haben	
verschiedene	Programme	aufgelegt,	um	die	Betreuungsangebote	zu	unterstützen	
und	zu	implementieren.	Diese	Kleine	Anfrage	soll	diese	Förderung	im	Landkreis	
Esslingen	beleuchten.

An two r t * )

Mit	Schreiben	vom	2.	Juli	2025	Nr.	KMZ-0141.5-21/64/3	beantwortet	das	Minis-
terium	für	Kultus,	Jugend	und	Sport	im	Einvernehmen	mit	dem	Ministerium	für	
Finanzen	die	Kleine	Anfrage	wie	folgt:

Ich frage die Landesregierung:

1.		In	welchem	finanziellen	Umfang	hat	sie	in	den	vergangenen	fünf	Jahren	Horte,	
Kindertagesstätten	und	Kindertagespflege	im	Landkreis	Esslingen	gefördert	(bit-
te	um	eine	differenzierte	Darstellung	nach	den	oben	genannten	Einrichtungen)?

Zu	1.:

Der	Landkreis	Esslingen	wurde	 in	den	vergangenen	fünf	Jahren	 im	Bereich	der	
Kindertageseinrichtungen	 über	 FAG-Mittel,	 das	 Landesinvestitionsprogramm	
sowie	die	Bundesinvestitionsprogramme	Kinderbetreuungsfinanzierung	2017	bis	
2020	 und	 2020	 bis	 2021	mit	 rund	 489,2	Millionen	Euro	 gefördert.	 Im	Bereich	
der	Kindertagespflege	betrug	die	Förderung	über	FAG-Mittel,	das	Landesinvesti-
tionsprogramm,	die	Bundesinvestitionsprogramme	Kinderbetreuungsfinanzierung	
2017	bis	2020	und	2020	bis	2021,	Mittel	im	Rahmen	der	Verwaltungsvorschrift	
(VwV)	Kindertagespflege	 sowie	die	Beteiligung	an	den	Ausgaben	der	örtlichen	
Träger	der	öffentlichen	Jugendhilfe	für	die	laufende	Geldleistung	an	Kindertages-
pflegepersonen	für	die	Förderung	von	Kindern	ab	drei	Jahren	rund	31,3	Millionen	
Euro.	Auf	den	Bereich	Horte	entfielen	rund	2,3	Millionen	Euro	Förderung.

_____________________________________

*)		Der	Überschreitung	der	Drei-Wochen-Frist	wurde	zugestimmt.
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2.		Wie	verteilt	sich	die	in	Frage	1	erfragte	Fördersumme	auf	die	sich	in	Betreu-
ung	 befindlichen	 Kinder	 in	 den	 Betreuungsformen	Horte,	 Kindertagesstätten	
und	Kindertagespflege	 (bitte	 um	 differenzierte	Darstellung	 der	 Förderung	 in	
Euro	und	nach	Betreuungsform)?

Zu	2.:

Für	die	Horte	können	die	Fördersummen	der	vergangenen	fünf	Schuljahre	und	die	
entsprechenden	Kinderzahlen	den	Anlagen 1 bis 5	entnommen	werden.	

Die	Fördersummen	 für	 die	Kindertageseinrichtungen	und	die	Kindertagespflege	
können	nicht	auf	die	sich	in	Betreuung	befindlichen	Kinder	verteilt	werden,	da	die	
Fördersummen	auch	nicht	kindbezogene	Förderbeträge	enthalten.	

3.		Wie	viele	Horte,	Kindertagesstätten	und	Kindertagespflegeeinrichtungen	waren	
in	 den	 vergangenen	 fünf	 Jahren	 im	Landkreis	Esslingen	genehmigt	 (bitte	 um	
eine	differenzierte	Darstellung	nach	Jahren	und	Betreuungsformen)?

Zu	3.:

Die	Anzahl	der	Kindertageseinrichtungen,	hierzu	gehören	auch	Horte	und	Horte	
an	der	Schule,	soweit	es	sich	um	Einrichtungen	der	Jugendhilfe	handelt,	und	die	
Anzahl	 des	 Personals	 in	 der	 öffentlich	 geförderten	Kindertagespflege	 im	Land-
kreis	Esslingen	seit	2020	kann	der	beigefügten	Anlage 6	entnommen	werden.	Zu-
sätzlich	werden	die	Betreuungsarten	an	Kindertageseinrichtungen	und	die	Anzahl	
der	Großtagespflegestellen	ausgewiesen.

4.		Wie	hoch	waren	in	den	vergangenen	fünf	Jahren	die	finanziellen	Förderungen	
im	Landkreis	Esslingen,	um	die	besonderen	Bedürfnisse	behinderter	oder	von	
Behinderung	bedrohter	Kinder	in	Horten,	Kindertagesstätten	und	Kindertages-
pflege	berücksichtigen	zu	können?

Zu	4.:

Die	Anträge	auf	Gewährung	von	Zuwendungen	an	die	Träger	von	einem	Hort	an	
der	Schule	bzw.	einem	herkömmlichen	Hort	enthalten	aufgrund	der	neu	gefass-
ten	 Verwaltungsvorschrift	 (Verwaltungsvorschrift	 des	Ministeriums	 für	 Kultus,	
Jugend	 und	 Sport	 über	 Förderrichtlinien	 zur	 Gewährung	 von	 Zuwendungen	 an	
die	Träger	 der	Horte	 an	 der	 Schule	 und	 der	 herkömmlichen	Horte	 vom	3.	Au-
gust	2023	in	der	Fassung	vom	13.	November	2023)	ab	dem	Schuljahr	2023/2024	
Angaben	 zu	Kindern	der	Grundstufe	mit	 einem	 festgestellten	Anspruch	 auf	 ein	
sonderpädagogisches	Bildungsangebot.	Seit	2023/2024	lagen	für	drei	Kinder	An-
träge	mit	einer	zusätzlichen	Fördersumme	von	26	433	Euro	(je	Kind	wird	ein	In-
klusionszuschlag	in	Höhe	von	8	811	Euro	gewährt)	vor.

Die	Gemeinden	erhalten	nach	§	29b	Finanzausgleichsgesetz	zum	Ausgleich	der	
Kindergartenlasten	 pauschale	Zuweisungen.	Die	Zuweisungen	 betragen	 ab	 dem	
Jahr	 2024	 925,6	Millionen	Euro.	Der	Zuweisungsbetrag	 enthält	 seit	 2019	 auch	
Landesmittel	zur	Unterstützung	der	Inklusion	von	Kindern	mit	Behinderung	oder	
mit	 drohender	 Behinderung	 in	 Kindertageseinrichtungen	 in	 Höhe	 von	 jährlich	 
8,9	Millionen	Euro.	Davon	sind	im	Rahmen	der	Zuweisungen	nach	§	29b	in	den	
Jahren	2020	bis	2024	insgesamt	rund	2,1	Millionen	Euro	in	den	Landkreis	Ess-
lingen	geflossen.
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5.		Wie	 definiert	 die	 Landesregierung	 im	 Landkreis	 Esslingen	 angemessene	 und	
erstattungsfähige	 Kosten	 für	 Kindertagespflegepersonen	 (bitte	 um	 eine	 diffe-
renzierte	Darstellung	in	Worten	und	Euro	für	Sachaufwand)?

Zu	5.:

Die	Finanzierungssystematik,	nach	der	Kindertagespflegepersonen	entlohnt	wer-
den,	ist	bundesgesetzlich	in	§	23	Sozialgesetzbuch	Achtes	Buch	(SGB	VIII)	ge-
regelt.	§	23	Absatz	1	SGB	VIII	 regelt	unter	anderem	die	Gewährung	einer	 lau-
fenden	Geldleistung	 an	die	Kindertagespflegeperson.	Die	 laufende	Geldleistung	
umfasst	dabei	

•	 	die	Erstattung	angemessener	Kosten,	die	der	Kindertagespflegeperson	für	den	
Sachaufwand	entstehen,

•	 einen	Betrag	zur	Anerkennung	ihrer	Förderungsleistung,
•	 	die	Erstattung	nachgewiesener	Aufwendungen	für	Beiträge	zu	einer	angemes-
senen	Unfallversicherung	 sowie	 die	 hälftige	 Erstattung	 nachgewiesener	Auf-
wendungen	zu	einer	angemessenen	Alterssicherung	der	Kindertagespflegeper-
son und

•	 	die	hälftige	Erstattung	nachgewiesener	Aufwendungen	zu	einer	angemessenen	
Kranken-	und	Pflegeversicherung.	

Die	Höhe	der	laufenden	Geldleistung	wird	nach	§	23	Absatz	2a	SGB	VIII	von	den	
Trägern	 der	 öffentlichen	 Jugendhilfe	 festgelegt,	 soweit	Landesrecht	 nicht	 etwas	
anderes	bestimmt.	Der	Betrag	zur	Anerkennung	der	Förderungsleistung	der	Kin-
dertagespflegeperson	ist	leistungsgerecht	auszugestalten.	Dabei	sind	der	zeitliche	
Umfang	der	Leistung	und	die	Anzahl	sowie	der	Förderbedarf	der	betreuten	Kin-
der	zu	berücksichtigen.

Die	Ausgestaltung	und	Gewährung	der	laufenden	Geldleistung	nach	§	23	SGB	VIII	
obliegt	 den	 örtlichen	 Trägern	 der	 öffentlichen	 Jugendhilfe.	 Maßgebend	 hierfür	
sind	 in	Baden-Württemberg	nach	§	 8b	Absatz	 2	KiTaG	die	 in	 den	 jeweils	 gel-
tenden	Empfehlungen	des	Landkreistags	Baden-Württemberg,	des	Städtetags	Ba-
den-Württemberg	sowie	des	Kommunalverbands	für	Jugend	und	Soziales	Baden-
Württemberg	für	die	entsprechenden	Betreuungszeiten	festgesetzten	Beträge.

6.		Wie	viele	Anträge	auf	Förderung	der	Strukturen	in	der	Kindertagespflege	wur-
den	im	Landkreis	Esslingen	in	den	vergangenen	fünf	Jahren	gestellt,	bewilligt,	
abgelehnt	oder	noch	nicht	beschieden	(bitte	um	Darlegung	nach	Bescheidsta-
tus	und	Jahren)?

Zu	6.:

In	 den	 vergangenen	 fünf	 Jahren	 wurden	 fünf	 Anträge	 (jeweils	 ein	 Antrag	 pro	
Jahr)	auf	Förderung	der	Strukturen	in	der	Kindertagespflege	gestellt	und	bewilligt.

7.		Wie	viele	Anträge	wurden	im	Landkreis	Esslingen	bisher	für	Fördermittel	nach	
dem	Gesetz	zur	Förderung	investiver	Maßnahmen	in	der	Kindertagesbetreuung	
gestellt	 (bitte	 um	Darstellung	 nach	 „bewilligt“,	 „abgelehnt“	 und	 „ohne	Be-
scheid“	sowie	kumulierte	Förderbeträge	nach	Ort)?

Zu	7.:

Im	Rahmen	der	Verwaltungsvorschrift	des	Ministeriums	für	Kultus,	Jugend	und	
Sport	zur	Umsetzung	des	Gesetzes	zur	Förderung	 investiver	Maßnahmen	in	der	
Kindertagesbetreuung	wurden	102	Förderanträge	im	Landkreis	Esslingen	gestellt.	
Davon	wurden	bisher	 (Stand	16.	 Juni	2025)	71	Anträge	bewilligt,	11	abgelehnt	
und	20	Anträge	wurden	noch	nicht	beschieden.	
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Die	 kumulierten	 Förderbeträge	 nach	Orten	 im	Landkreis	 Esslingen	 können	 der	
Anlage 7	entnommen	werden.	

8.		Wie	verteilen	sich	die	bewilligten	Fördermittel	(Frage	7)	auf	die	förderfähigen	
Betreuungsformen?

Zu	8.:

Im	Rahmen	des	Landesinvestitionsprogramms	Kindertagesbetreuung	wurden	ak-
tuell	(Stand	16.	Juni	2025)	Mittel	in	Höhe	von	2	357	510	Euro	für	den	Landkreis	
Esslingen	bewilligt.	Davon	entfallen	auf	Kindertageseinrichtungen	ein	Förderbe-
trag	von	2	209	690	Euro	und	auf	die	Kindertagespflege	147	820	Euro.	

9.		Wie	viele	neue	Betreuungsplätze	wurden	durch	die	verschiedenen	Förderpro-
gramme	im	Landkreis	Esslingen	in	den	letzten	fünf	Jahren	geschaffen?

Zu	9.:

Das	Kreisjugendamt	beim	Landratsamt	Esslingen	teilt	hierzu	mit,	dass	es	in	den	
letzten	Jahren	einen	kontinuierlichen	Ausbau	der	Kindertagesbetreuungsplätze	im	
Landkreis	Esslingen	gab.	Durch	den	parallelen	Anstieg	der	Kinderzahlen	ist	der	
Ausbau	im	Vergleich	der	Betreuungsquoten	stetig	gleichbleibend	bei	den	Ü3-An-
geboten	 und	 etwas	 zunehmend	 bei	 den	U3-Angeboten.	Der	 folgenden	Gesamt-
übersicht	zu	allen	Angeboten	(Kindergarten,	Horte	und	Kindertagespflege)	kann	
der	Platzausbau	im	Landkreis	Esslingen	entnommen	werden.	

Übersicht	zum	Platzausbau	im	Landkreis	Esslingen	(jährlicher	Stand	zum	1.3.)

*	Zunehmend/gleichbleibend	oder	abnehmend	zum	Vorjahr
**	im	Vergleich	2021
Quelle:	Landratsamt	Esslingen

Welche	Förderprogramme	für	den	Ausbau	herangezogen	wurden,	ist	im	Bereich	
der	 Einrichtungen	 durch	 die	 Landkreisverwaltung	 nicht	 erhoben	worden.	Diese	
werden	 durch	 alle	 rund	 140	Kita-Träger	 im	 Landkreis	 individuell	 in	Anspruch	
genommen. 

U3 in % Ü3 in % 
Anzahl Kinder im  
Vergleich zum Vorjahr* 

Anzahl Plätze im  
Vergleich zum Vorjahr* 

2016 25,6 83,2 448 ↑ 531 ↑ 

2017 27,3 84,6 0 → 170 ↑ 

2018 28,0 83,6 755 ↑ 169 ↑ 

2019 27,1 83,7 693 ↑ 520 ↑ 

2020 28,0 81,9 670 ↑ 507 ↑ 

2021 25,8 83,2 197 ↑ 348 ↑ 

2022 nicht erfasst 

2023 29,2 85,3 1 282** ↑ 822** ↑ 

2024 32,0 83,3 178 ↑ 666 ↑ 
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10.		Wie	hoch	sind	die	prozentualen	Anteile	der	durch	die	Eltern	bezahlten	Gebüh-
ren	an	den	Betreuungskosten	im	Landkreis	(durchschnittlich	nach	Betreuungs-
art	und	aufgegliedert	nach	Gemeinden	sowie	Betreuungsart)?

Zu	10.:

Nach	Mitteilung	 des	 Kreisjugendamts	 beim	 Landratsamt	 Esslingen	 liegen	 dem	
Landkreis	 keine	 Informationen	 über	 die	 prozentualen	Anteile	 der	 durch	 die	El-
tern	 bezahlten	 Gebühren	 an	 den	 Betreuungskosten	 vor.	 Die	 Gebühren	 werden	
von	den	einzelnen	Kommunen	und	Trägern	 in	 eigener	Zuständigkeit	 festgelegt.	
Dem	Landkreis	liegt	keine	Übersicht	über	den	Kostendeckungsgrad	der	einzelnen	
Kommunen	und	Träger	vor.	Ebenfalls	liegen	dem	Landkreis	keine	Informationen	
über	die	tatsächlichen	Kosten	eines	Betreuungsplatzes	in	freier	Trägerschaft	vor.	
Aus	den	genannten	Gründen	kann	der	Landkreis	keine	Abmangelberechnung	für	
Betreuungsplätze	in	freier	Trägerschaft	durchführen.

Schopper
Ministerin	für	Kultus,	
Jugend	und	Sport



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

7

Zu
sc

hü
ss

e 
Sc

hu
lja

hr
 2

01
9/

20
20

: H
or

te
/H

or
te

 a
n 

Sc
hu

le
n

An
la

ge
 1

St
ad

t F
ild

er
st

ad
t

G
ru

nd
sc

hu
le

 B
on

la
nd

en
+ 

Au
ße

ns
te

lle
+P

es
ta

lo
zz

is
ch

ul
e 

Si
el

m
in

ge
n

x
50

24
.7

46
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

Ve
re

in
 z

.F
ör

d.
de

r 
W

al
do

rfp
äd

ag
og

ik
Fr

ei
e 

W
al

do
rfs

ch
ul

e 
Fi

ld
er

st
ad

t
x

33
24

.7
46

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

W
al

do
rfs

sc
hu

lv
er

ei
n 

 
Es

sl
in

ge
n

Fr
ei

e 
W

al
do

rfs
ch

ul
e 

Es
sl

in
ge

n
x

40
37

.1
19

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dw

ie
se

nk
in

de
rh

au
s)

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 E

ch
te

rd
in

ge
n

x
25

12
.3

73
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dc

on
ta

in
er

)G
ru

nd
sc

hu
le

 
Ec

ht
er

di
ng

en
x

35
24

.7
46

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Li
nd

ac
hs

ch
ul

e 
G

ru
nd

sc
hu

le
 

St
et

te
n

x
20

12
.3

73
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Lu
dw

ig
-U

hl
an

d-
Sc

hu
le

 G
ru

nd
- 

un
d 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

Le
in

fe
ld

en
x

20
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Sc
hö

nb
uc

hs
ch

ul
e 

G
ru

nd
sc

hu
le

 
Le

in
fe

ld
en

x
20

12
.3

73
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

G
em

ei
nd

e 
Le

nn
in

ge
n

Ka
rl-

Er
ha

rd
-S

ch
eu

fe
le

n-
Sc

hu
le

 
G

ru
nd

- u
nd

 W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

O
be

rle
nn

in
ge

n
x

25
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Er

ic
h-

Kä
st

ne
r-S

ch
ul

e 
G

S 
 

N
el

lin
ge

n 
x

20
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Pf

in
gs

tw
ei

de
sc

hu
le

 G
ru

nd
sc

hu
le

 
Ke

m
na

t
x

18
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Sc

hu
le

 im
 P

ar
k 

G
ru

nd
- u

nd
 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e

x
25

12
.3

73
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Sc

hu
le

 im
 P

ar
k 

G
ru

nd
- u

nd
 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e

x
21

12
.3

73
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
"H

au
s 

fü
r K

in
de

r"
 

W
as

en
äc

ke
rs

ch
ul

e 
Sc

ha
rn

h.
x

16
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

Su
m

m
e:

G
es

am
ts

um
m

e:
 

36
8

23
5.

08
7,

00
 €

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  

La
nd

es
zu

sc
hu

ss
 

Sc
hu

lja
hr

 2
01

9/
20

 in
 E

ur
o

An
ge

bo
ts

tr
äg

er
St

an
do

rt
H

or
t (

x)
H

or
t a

n 
de

r S
ch

ul
e 

K
in

de
r



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

8

Zu
sc

hü
ss

e 
Sc

hu
lja

hr
 2

02
0/

20
21

: H
or

te
/H

or
te

 a
n 

Sc
hu

le
n

An
la

ge
 2

St
ad

t F
ild

er
st

ad
t

G
ru

nd
sc

hu
le

 B
on

la
nd

en
+ 

Au
ße

ns
te

lle
+P

es
ta

lo
zz

is
ch

ul
e 

Si
el

m
in

ge
n

x
29

24
.7

46
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

Ve
re

in
 z

.F
ör

d.
de

r 
W

al
do

rfp
äd

ag
og

ik
Fr

ei
e 

W
al

do
rfs

ch
ul

e 
Fi

ld
er

st
ad

t
x

42
37

.1
19

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

W
al

do
rfs

sc
hu

lv
er

ei
n 

 
Es

sl
in

ge
n

Fr
ei

e 
W

al
do

rfs
ch

ul
e 

Es
sl

in
ge

n
x

20
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dw

ie
se

nk
in

de
rh

au
s)

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 E

ch
te

rd
in

ge
n

x
40

24
.7

46
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dc

on
ta

in
er

)G
ru

nd
sc

hu
le

 
Ec

ht
er

di
ng

en
x

14
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Li
nd

ac
hs

ch
ul

e 
G

ru
nd

sc
hu

le
 

St
et

te
n

x
40

24
.7

46
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Lu
dw

ig
-U

hl
an

d-
Sc

hu
le

 G
ru

nd
- 

un
d 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

Le
in

fe
ld

en
x

40
24

.7
46

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Sc
hö

nb
uc

hs
ch

ul
e 

G
ru

nd
sc

hu
le

 
Le

in
fe

ld
en

x
40

24
.7

46
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

G
em

ei
nd

e 
Le

nn
in

ge
n

Ka
rl-

Er
ha

rd
-S

ch
eu

fe
le

n-
Sc

hu
le

 
G

ru
nd

- u
nd

 W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

O
be

rle
nn

in
ge

n
x

20
12

.3
73

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t N
ür

tin
ge

n
R

oß
do

rfs
ch

./E
rs

be
rg

sc
hu

le
/ 

G
es

ch
w

.S
ch

ol
l-R

S/
 T

he
od

or
-

Ei
se

nl
oh

r-S
ch

ul
e

x
21

12
.3

73
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Er

ic
h-

Kä
st

ne
r-S

ch
ul

e 
G

S 
 

N
el

lin
ge

n 
x

88
49

.4
92

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Pf

in
gs

tw
ei

de
sc

hu
le

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 K

em
na

t
x

75
37

.1
19

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Sc

hu
le

 im
 P

ar
k 

G
ru

nd
- u

nd
 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e

x
12

6
74

.2
38

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
"H

au
s 

fü
r K

in
de

r"
 

W
as

en
äc

ke
rs

ch
ul

e 
Sc

ha
rn

h.
x

42
24

.7
46

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

Su
m

m
e:

G
es

am
ts

um
m

e:
 

63
7

39
5.

93
6,

00
 €

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  

La
nd

es
zu

sc
hu

ss
 

Sc
hu

lja
hr

 2
02

0/
21

 in
 E

ur
o

An
ge

bo
ts

tr
äg

er
St

an
do

rt
H

or
t (

x)
H

or
t a

n 
de

r 
K

in
de

r



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

9

Zu
sc

hü
ss

e 
Sc

hu
lja

hr
 2

02
1/

20
22

: H
or

te
/H

or
te

 a
n 

Sc
hu

le
n

An
la

ge
 3

St
ad

t F
ild

er
st

ad
t

G
ru

nd
sc

hu
le

 B
on

la
nd

en
+ 

Au
ße

ns
te

lle
+P

es
ta

lo
zz

is
ch

ul
e 

Si
el

m
in

ge
n

x
35

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

Ve
re

in
 z

.F
ör

d.
de

r 
W

al
do

rfp
äd

ag
og

ik
Fr

ei
e 

W
al

do
rfs

ch
ul

e 
Fi

ld
er

st
ad

t
x

44
52

.8
66

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dw

ie
se

nk
in

de
rh

au
s)

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 E

ch
te

rd
in

ge
n

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dc

on
ta

in
er

)G
ru

nd
sc

hu
le

 
Ec

ht
er

di
ng

en
x

14
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Li
nd

ac
hs

ch
ul

e 
G

ru
nd

sc
hu

le
 

St
et

te
n

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Lu
dw

ig
-U

hl
an

d-
Sc

hu
le

 G
ru

nd
- 

un
d 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

Le
in

fe
ld

en
x

40
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Sc
hö

nb
uc

hs
ch

ul
e 

G
ru

nd
sc

hu
le

 
Le

in
fe

ld
en

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

G
em

ei
nd

e 
Le

nn
in

ge
n

Ka
rl-

Er
ha

rd
-S

ch
eu

fe
le

n-
Sc

hu
le

 
G

ru
nd

- u
nd

 W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

O
be

rle
nn

in
ge

n
x

20
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t N
ür

tin
ge

n
R

oß
do

rfs
ch

./E
rs

be
rg

sc
hu

le
/ 

G
es

ch
w

.S
ch

ol
l-R

S/
 T

he
od

or
-

Ei
se

nl
oh

r-S
ch

ul
e

x
23

17
.6

22
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Er

ic
h-

Kä
st

ne
r-S

ch
ul

e 
G

S 
 

N
el

lin
ge

n 
x

10
0

70
.4

88
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Pf

in
gs

tw
ei

de
sc

hu
le

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 K

em
na

t
x

63
52

.8
66

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Sc

hu
le

 im
 P

ar
k 

G
ru

nd
- u

nd
 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e

x
12

6
10

5.
73

2,
00

 €
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

St
ad

t O
st

fil
de

rn
"H

au
s 

fü
r K

in
de

r"
 

W
as

en
äc

ke
rs

ch
ul

e 
Sc

ha
rn

h.
x

42
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

Su
m

m
e:

G
es

am
ts

um
m

e:
 

62
7

54
6.

28
2,

00
 €

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  

An
ge

bo
ts

tr
äg

er
St

an
do

rt
H

or
t (

x)
H

or
t a

n 
de

r 
Sc

hu
le

 (x
)

La
nd

es
zu

sc
hu

ss
 

Sc
hu

lja
hr

 2
02

1/
22

 in
 E

ur
o

K
in

de
r



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

10

Zu
sc

hü
ss

e 
Sc

hu
lja

hr
 2

02
2/

20
23

: H
or

te
/H

or
te

 a
n 

Sc
hu

le
n

An
la

ge
 4

St
ad

t F
ild

er
st

ad
t

G
ru

nd
sc

hu
le

 B
on

la
nd

en
+ 

Au
ße

ns
te

lle
+P

es
ta

lo
zz

is
ch

ul
e 

Si
el

m
in

ge
n

x
20

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

Ve
re

in
 z

.F
ör

d.
de

r 
W

al
do

rfp
äd

ag
og

ik
Fr

ei
e 

W
al

do
rfs

ch
ul

e 
Fi

ld
er

st
ad

t
x

40
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

W
al

do
rfs

sc
hu

lv
er

ei
n 

 
Es

sl
in

ge
n

Fr
ei

e 
W

al
do

rfs
ch

ul
e 

Es
sl

in
ge

n
x

21
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dw

ie
se

nk
in

de
rh

au
s)

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 E

ch
te

rd
in

ge
n

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dc

on
ta

in
er

) G
ru

nd
sc

hu
le

 
Ec

ht
er

di
ng

en
x

14
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Li
nd

ac
hs

ch
ul

e 
G

ru
nd

sc
hu

le
 

St
et

te
n

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Lu
dw

ig
-U

hl
an

d-
Sc

hu
le

 G
ru

nd
- 

un
d 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

Le
in

fe
ld

en
x

40
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Sc
hö

nb
uc

hs
ch

ul
e 

G
ru

nd
sc

hu
le

 
Le

in
fe

ld
en

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

G
em

ei
nd

e 
Le

nn
in

ge
n

Ka
rl-

Er
ha

rd
-S

ch
eu

fe
le

n-
Sc

hu
le

 
G

ru
nd

- u
nd

 W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

O
be

rle
nn

in
ge

n
x

20
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t N
ür

tin
ge

n
R

oß
do

rfs
ch

./E
rs

be
rg

sc
hu

le
/ 

G
es

ch
w

.S
ch

ol
l-R

S/
 T

he
od

or
-

Ei
se

nl
oh

r-S
ch

ul
e

x
23

17
.6

22
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Er

ic
h-

Kä
st

ne
r-S

ch
ul

e 
G

S 
 

N
el

lin
ge

n 
x

85
70

.4
88

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Pf

in
gs

tw
ei

de
sc

hu
le

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 K

em
na

t
x

65
52

.8
66

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Sc

hu
le

 im
 P

ar
k 

G
ru

nd
- u

nd
 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e

x
13

6
10

5.
73

2,
00

 €
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
"H

au
s 

fü
r K

in
de

r"
 

W
as

en
äc

ke
rs

ch
ul

e 
Sc

ha
rn

h.
x

44
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Su
m

m
e:

G
es

am
ts

um
m

e:
 

62
8

54
6.

28
2,

00
 €

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 

An
ge

bo
ts

tr
äg

er
St

an
do

rt
H

or
t (

x)
Ho

rt
 a

n 
de

r 
Sc

hu
le

 (x
)

La
nd

es
zu

sc
hu

ss
 

Sc
hu

lja
hr

 2
02

2/
23

 in
 E

ur
o

Ki
nd

er



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

11

Zu
sc

hü
ss

e 
Sc

hu
lja

hr
 2

02
3/

20
24

: H
or

te
/H

or
te

 a
n 

Sc
hu

le
n

So
nd

er
pä

d.
An

la
ge

 5
An

ge
bo

t*

St
ad

t F
ild

er
st

ad
t

G
ru

nd
sc

hu
le

 B
on

la
nd

en
+ 

Au
ße

ns
te

lle
+P

es
ta

lo
zz

is
ch

ul
e 

Si
el

m
in

ge
n

x
20

1
44

.0
55

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Ve
re

in
 z

.F
ör

d.
de

r 
W

al
do

rfp
äd

ag
og

ik
Fr

ei
e 

W
al

do
rfs

ch
ul

e 
Fi

ld
er

st
ad

t
x

38
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

W
al

do
rfs

sc
hu

lv
er

ei
n 

 
Es

sl
in

ge
n

Fr
ei

e 
W

al
do

rfs
ch

ul
e 

Es
sl

in
ge

n
x

21
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dw

ie
se

nk
in

de
rh

au
s)

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 E

ch
te

rd
in

ge
n

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

G
ol

dw
ie

se
ns

ch
ul

e 
(G

ol
dc

on
ta

in
er

)G
ru

nd
sc

hu
le

 
Ec

ht
er

di
ng

en
x

14
17

.6
22

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Li
nd

ac
hs

ch
ul

e 
G

ru
nd

sc
hu

le
 

St
et

te
n

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Lu
dw

ig
-U

hl
an

d-
Sc

hu
le

 G
ru

nd
- 

un
d 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

Le
in

fe
ld

en
x

40
35

.2
44

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t L
ei

nf
el

de
n-

Ec
ht

er
di

ng
en

Sc
hö

nb
uc

hs
ch

ul
e 

G
ru

nd
sc

hu
le

 
Le

in
fe

ld
en

x
40

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

G
em

ei
nd

e 
Le

nn
in

ge
n

Ka
rl-

Er
ha

rd
-S

ch
eu

fe
le

n-
Sc

hu
le

 
G

ru
nd

- u
nd

 W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e 

O
be

rle
nn

in
ge

n
x

20
1

26
.4

33
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

St
ad

t N
ür

tin
ge

n
R

oß
do

rfs
ch

./E
rs

be
rg

sc
hu

le
/ 

G
es

ch
w.

Sc
ho

ll-
R

S/
 T

he
od

or
-

Ei
se

nl
oh

r-S
ch

ul
e

x
22

1
26

.4
33

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Er

ic
h-

Kä
st

ne
r-S

ch
ul

e 
G

S 
 

N
el

lin
ge

n 
x

94
70

.4
88

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Pf

in
gs

tw
ei

de
sc

hu
le

 
G

ru
nd

sc
hu

le
 K

em
na

t
x

57
52

.8
66

,0
0 

€
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

St
ad

t O
st

fil
de

rn
Sc

hu
le

 im
 P

ar
k 

G
ru

nd
- u

nd
 

W
er

kr
ea

ls
ch

ul
e

x
15

0
10

5.
73

2,
00

 €
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

St
ad

t O
st

fil
de

rn
"H

au
s 

fü
r K

in
de

r" 
W

as
en

äc
ke

rs
ch

ul
e 

Sc
ha

rn
h.

x
49

35
.2

44
,0

0 
€

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   

Su
m

m
e:

Su
m

m
e:

G
es

am
ts

um
m

e:
 

64
5

3
57

2.
71

5,
00

 €
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

La
nd

es
zu

sc
hu

ss
 

Sc
hu

lja
hr

 2
02

3/
24

 in
 E

ur
o

Ki
nd

er

* 
K

in
d 

de
r G

ru
nd

st
uf

e 
m

it 
fe

st
ge

st
el

lte
m

 A
ns

pr
uc

h 
au

f e
in

 s
on

de
rp

äd
. B

ild
un

gs
an

ge
bo

t
(In

kl
us

io
ns

zu
sc

hl
ag

 i.
H

.v
. 8

.8
11

,0
0 

€ 
is

t i
m

 L
an

de
sz

us
ch

us
s 

be
re

its
 e

nt
ha

lte
n)

An
ge

bo
ts

tr
äg

er
St

an
do

rt
Ho

rt
 (x

)
Ho

rt
 a

n 
de

r 
Sc

hu
le

 (x
)



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

12

An
la

ge
 6

01
.0

3.
20

20
01

.0
3.

20
21

01
.0

3.
20

22
01

.0
3.

20
23

01
.0

3.
20

24

Ta
ge

se
in

ric
ht

un
ge

n 
fü

r K
in

de
r

in
sg

es
am

t
46

0
46

7
47

5
47

9
48

1
da

ru
nt

er
fü

r K
in

de
r i

m
 A

lte
r v

on
…

 b
is

 u
nt

er
…

 J
ah

re
n

0-
3

40
36

38
39

35
2-

8 
(o

hn
e 

Sc
hu

lk
in

de
r)

21
9

19
3

20
2

22
5

23
1

5-
14

 (m
it 

Sc
hu

lk
in

de
r)

11
8

12
13

12
m

it 
Ki

nd
er

n 
al

le
r A

lte
rs

gr
up

pe
n

19
0

23
0

22
3

20
2

20
3

m
it 

in
te

gr
at

iv
er

 B
et

re
uu

ng
15

7
14

1
14

8
16

0
17

9
fü

r b
eh

in
de

rte
 K

in
de

r
-

-
-

-
-

fü
r K

in
de

r v
on

 B
et

rie
bs

an
ge

hö
rig

en
3

4
3

4
7

vo
n 

El
te

rn
in

iti
at

iv
en

30
29

29
29

30

Ki
nd

er
ta

ge
sp

fle
ge

pe
rs

on
en

in
sg

es
am

t
43

5
40

9
39

3
37

4
36

8

G
ro

ßt
ag

es
pf

le
ge

st
el

le
n 

1)
in

sg
es

am
t

8
18

24
27

32

D
at

en
qu

el
le

: S
ta

tis
tik

 d
er

 K
in

de
r- 

un
d 

Ju
ge

nd
hi

lfe
St

at
is

tis
ch

es
 L

an
de

sa
m

t B
ad

en
-W

ür
tte

m
be

rg
, 2

02
5

1)
 e

in
e 

G
ro

ßt
ag

es
pf

le
ge

st
el

le
 i.

S.
d.

 S
ta

tis
tik

 s
te

llt
 e

in
en

 Z
us

am
m

en
sc

hl
us

s 
vo

n 
m

in
. z

w
ei

 K
in

de
rta

ge
sp

fle
ge

pe
rs

on
en

 d
ar

, d
ie

 g
em

ei
ns

am
 

Ki
nd

er
 b

et
re

ue
n

An
za

hl
 d

er
 K

in
de

rt
ag

es
ei

nr
ic

ht
un

ge
n 

un
d 

An
za

hl
 d

er
 K

in
de

rt
ag

es
pf

le
ge

pe
rs

on
en

 s
ei

t 2
02

0 
im

 L
an

dk
re

is
 

Es
sl

in
ge

n



Landtag	von	Baden-Württemberg Drucksache	17	/	8897

13

Förderbeträge nach Orten im Landkreis Esslingen Anlage 7

Ort Förderbetrag in Euro
Dettingen (Teck) 131.525
Leinfelden-Echterdingen 698.488
Neidlingen 132.000
Neuffen 272.800
Neuhausen (Fildern) 411.510
Reichenbach a.d. Fils 124.950
Weilheim (Teck) 136.507
Wernau 69.945
Wolfschlugen 271.700
Beuren 16.610
Kirchheim u. Teck 11.080
Baltmannsweiler 2.263
Nürtingen 7.661
Altbach 23.321
Altenriet 1.879
Wendlingen 11.342
Esslingen 10.059
Plochingen 4.640
Ostfildern 6.531
Owen 550
Filderstadt 5.622
Frickenhausen 1.988
Denkendorf 270
Hochdorf 859
Deizisau 3.410
Summe 2.357.510
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